
Zoll entdeckt an der französisch-schweizerischen Grenze 3 Millionen
Euro Falschgeld – 2 Italiener verhaftet
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Die gefälschten Banknoten waren in zwei Koffern versteckt, die im Kofferraum des
Fahrzeugs verstaut waren, das von zwei italienischen Staatsbürgern gefahren
wurde. Sie hatten gerade die Grenze in Richtung Frankreich überquert, bevor sie
von französischen Zollbeamten abgefangen wurden.

Zwei Italiener wurden am Montag, 24. April vom Zoll festgenommen, als sie die Grenze von
der Schweiz nach Frankreich überquerten und in ihrem Auto gefälschte Banknoten im Wert
von drei Millionen Euro mit sich führten, berichtet der Sender France Bleu Pays de Savoie.

Die beiden Männer im Alter von etwa 50 und 60 Jahren wurden am Posten Thônex-Vallard in
der Gemeinde Gaillard (Hochsavoyen) festgenommen. Die Zollbeamten entdeckten im
Kofferraum des Autos zwei mit Geldscheinen gefüllte Koffer. Insgesamt wurden mehr als drei
Millionen Euro in gefälschten Banknoten entdeckt – nur 30.000 Euro waren echt. Laut France
Bleu handelte es sich um grobe Kopien mit der Aufschrift „fac-simile“. Den Ermittlern zufolge
dienten die echten Scheine wahrscheinlich dazu, die gefälschten zu verbergen.

Haute-Savoie : deux italiens arrêtés à la frontière suisse avec trois millions d'euros
de faux billetshttps://t.co/Un96kKwqaI pic.twitter.com/vedyiBDyLi

— France Bleu Pays de Savoie (@bleusavoie) April 26, 2023

Die beiden Personen wurden in Untersuchungshft genommen.
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